
Seid Hüter der Gaben Gottes! (Papst Franziskus)
Der Sommer zeigt sich mittlerweile in ganzer Pracht und Fülle. Dort, 
wo vor ein paar Monaten noch kahle Bäume und braunes Gras zu sehen 
waren, grünt und blüht es und die Natur bahnt sich ihren Weg in den Park-
anlagen der Stadt und in den bunten Vorgärten der Häuser. Und auch die 
Tiere sind überall zu sehen und tummeln sich auf den Wiesen. Die Tage 
sind lang und teilweise sehr heiß, das macht einigen Menschen ziemlich zu 
schaffen, anderen gefällt dieses Wetter sehr gut. Unbestritten ist jedoch, 
dass sich das Klima in den letzten Jahren verändert hat. Auch wenn dies 
mein erster Sommer in Kanada ist und mir gesagt wurde, dass die Tage 
in diesen Monaten nicht immer von derartiger Hitze geprägt waren, kann 
auch ich seitens meiner deutschen Perspektive eine drastische Verände-
rungstendenz zu mittlerweile sehr heißen Sommern in meinem Heimatland verzeichnen. Und ich gebe 
zu, dass auch mir das hinsichtlich der nächsten Jahrzehnte und für die kommenden Generationen der 
Menschheit große Sorgen bereitet. Nicht nur bezüglich der immer knapper werdenden Ressourcen 

der Erde, sondern in erster Linie wegen der anhaltenden Selbstver-
ständlichkeit von Ausbeutung, Ignoranz und Missachtung unserer 
wunderbaren und gottgegebenen Schöpfung. Umso dankbarer 
bin ich dann für Großprojekte, die sich für Aufforstung, alternative 
Energieentwicklung und Artenerhaltung von Tier- und Pflanzen-
welt mithilfe neuester wissenschaftlicher Erkenntnisse einsetzen. 
Denn auch während meiner Arbeit in der Gemeinde der Martin-Lu-
ther-Kirche fällt mir gerade nach diesem langen und teilweise sehr 
schneereichem Winter auf, dass die Menschen die vielfältige Fülle 

der Natur umso mehr in vollen Zügen genießen. Dass sich viele Gemeindemitglieder an der sattgrünen 
Landschaft erfreuen und die Leichtigkeit des Sommers voll und ganz bei Gottesdiensten auf der Farm 
oder auch gemeinsamen Picknickausflügen ausgekostet und gefeiert wird.
	 Schon der biblische Schöpfungsbericht zielt darauf ab, dass das Verständnis von „sich der Erde un-
tertan machen“ (Genesis 1, 28) nicht mit Ausbeutung und Unterjochung der Natur durch die Menschheit 
gleichzusetzen ist. Vielmehr drückt dieser Teil des 1. Buch Mose appellierend aus, dass es hierbei um 
eine große Verantwortung geht, die wir alle gemeinsam tragen und der wir uns in Zukunft umso drin-
gender als Menschheitsfamilie stellen müssen. Grund zum allgemeinen Pessimismus gibt es dennoch 
nicht, denn nach wie vor stehen uns alle Möglichkeiten offen und wir können uns jeden Tag aufs Neue 
für die guten und vernünftigen Dinge entscheiden – das mag manchmal vielleicht nicht ganz einfach 
sein und auch ein gewisses Maß an Umdenken erfordern, aber es wird sich in jederlei Hinsicht für alle 
lohnen. Auch die Bibel hält ein durchaus positives Resultat bereit, das große Hoffnung bereitet - wenn 
die Menschen zur Besinnung kommen und sich ihrer Verantwortung stellen, wenn Friede, Gerechtigkeit 
und Güte einander begegnen dann wird das Land fruchtbaren Ertrag für alle bereithalten. (Vgl. Psalm 
85) Schon die kleinen Schritte können viel bewirken, sei es, dass man sich über das eigene Konsum-
verhalten mehr bewusst wird oder auch einfach dankbar ist, was einem die Schöpfung alles bereit hält, 
wenn man die Freude und die reichen Güter des Sommers teilt. Die Schöpfung ist eines der größten Ge-
schenke Gottes an uns Menschen, das kostbar und gerade deswegen so schützenswert ist. Ich denke, 
es wird Zeit, dass wir etwas zurückgeben: Indem wir uns rückbesinnen auf ihren unschätzbaren Wert, 
indem wir friedvoll miteinander umgehen und indem wir bereit sind ins Handeln zu kommen. Indem wir 
ihre Güter auf schätzende und schonende Weise miteinander teilen, mit einer stetigen Dankbarkeit in 
unseren Herzen. Amen.

									         - Vikarin Alice Rothgordt
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Nachrichten & Neuigkeiten
Bericht der Präsidentin
Während sich der Sommer langsam dem Ende zuneigt, hoffe ich, dass Sie die angenehmen Tage 
genießen konnten und in Zeiten von extremem Wetter sicher geblieben sind. Trotz aller Höhen und 
Tiefen ging die Arbeit in unserer Kirche weiter! So hat unser Grundstück zum Beispiel einige Ver-
besserungen erhalten: Der Schornstein und einige Dachschindeln wurden repariert, und wir haben 
auf der Westseite draußen einen neuen Platz für unsere Mülltonnen geschaffen – komplett mit 
Sichtschutzzaun und Tor. Unser Vorgarten auf der Ostseite wurde ebenfalls neu gestaltet – mit 
frischen Blumen und bemalten Steinen. Viele Menschen aus unserer Kirche und der Nachbarschaft 

haben die Schönheit unseres Eingangs gelobt, und wir danken Dan, 
Monika und allen weiteren Helfern von Herzen für diese Verbesse-
rungen! Wenn Sie einen Stein für unseren Garten bemalen möchten, 
lassen Sie es uns bitte wissen!
	 Diesen Sommer hatten wir außerdem die Gelegenheit, uns bei 
zwei besonderen Veranstaltungen mit unseren lutherischen Freun-
den zu verbinden: einem zweisprachigen Gottesdienst mit Picknick 
in der Thornhill- Luther-Kirche im Juni sowie einem musikalischen 
Gottesdienst in St. Georg mit dem Jungen Vokalensemble aus Han-
nover im Juli (über beide Veranstaltungen können Sie in diesem Ge-
meindebrief mehr lesen). Die Teilnehmer haben die verbindene Ge-

meinschaft und das Kennenlernen von Menschen aus anderen Gemeinden sehr genossen. Wir hoffen, dass wir auch in naher Zukunft 
unsere Schwesterkirchen weiterhin unterstützen und mit ihnen zusammenarbeiten können!
	 Für die zweite Hälfte des Jahres 2025 sollten wir uns Folgendes merken: Erstens ist Pastorin 
Annika Klappert Anfang August aus ihrer Elternzeit zurückgekehrt! Bitte lesen Sie ihre Botschaft 
im Folgenden und feiern Sie mit uns am 7. September im Rahmen unseres „Willkommen-zurück- in 
die-Kirche“-Gottesdienstes mit anschließendem Potluck-Mittagessen. Zweitens wird Vikarin Alice 
Rothgordt Ende September nach Deutschland zurückkehren. Wir danken ihr von Herzen für alles, 
was sie im vergangenen Jahr für unsere Gemeinde getan hat, und laden Sie ein, sich am 21. Septem-
ber bei ihrem letzten Gottesdienst von ihr zu verabschieden. Drittens werden wir Ende Oktober 
einen besonderen Besuch von unserem EKD-Ansprechpartner Marcus Garras erhalten. Er wird sich 
mit den Mitgliedern des Kirchenvorstands treffen, um die Vertragsverlängerung von Annika zu be-
sprechen, und am 2. November 2025 an unserem Gottesdienst teilnehmen. Bitte zeigen Sie Ihre 
Unterstützung und Verbundenheit mit der Martin Luther Kirche und der EKD indem Sie am Gottes-
dienst teilnehmen, damit wir das deutschsprachige Gemeindeleben weiterhin pflegen können. 
	 Zu guter Letzt – aber sicherlich nicht weniger wichtig – freuen wir uns auf unsere 70-Jahr-Feier am 30. November, die gleichzeitig 
mit unserem Weihnachtsmarkt stattfindet! Das wird eine großartige Gelegenheit sein, unsere Türen für die Community zu öffnen und 
zu zeigen, was unsere Kirche zu bieten hat. Wir suchen weiterhin Helfer, die ihre Zeit und Ideen in unser Planungskomitee einbringen 
möchten, sowie Personen, die bereit sind, ihre schönsten Erinnerungen an die Kirche für unser Jubiläumsbuch zu teilen.. Wenn Sie 
mitmachen möchten oder Fragen haben, kontaktieren Sie mich bitte unter president@martinluther.ca.

- Jocelyn Sommerfeld, Präsidentin des Kirchenvorstands

Pastorin Annika Klappert nimmt ihren Dienst wieder auf
Wir heißen Pastorin Annika Klappert nach einem Jahr Mutterschaftsurlaub herzlich willkommen zurück! Jocelyn Sommerfeld, hat sie 
gebeten, einige ihrer Erfahrungen während der Auszeit zu schildern und eventuelle Ziele oder Wünsche für die Gemeinde mitzuteilen:

Wie würden Sie Ihre Erfahrung als frischgebackene Mutter beschreiben?
Müde! Überglücklich! Gesegnet über alle Maßen! Ich hatte ehrlich gesagt keine Vorstellung davon, wie es ist, sich rund um die Uhr um 
ein Neugeborenes zu kümmern, und der Schlafmangel hat mich hart getroffen. Gleichzeitig ist es ein großes Privileg gewesen, Ellie 
vom Neugeborenen bis fast zum Kleinkind heranwachsen zu sehen. Ich freue mich auf die nächsten Kapitel unserer Familienreise.
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Was war bisher Ihr stolzester Moment mit Ellie?
Es ist schwer, nur einen zu wählen! Mit ihrer neugierigen, lustigen und lebhaften Persönlichkeit 
findet sie überall Freunde. Zu sehen, wie Menschen auf ihr Lächeln reagieren, macht mich hoff-
nungsvoll – für ihre Zukunft und für die Welt.

Welche schönen Dinge haben Sie als Familie während Ihrer Auszeit erlebt?
Auch hier ist es schwer, sich zu entscheiden! Im Moment gehört sicher dazu, Ellie beim Entdecken 
neuer Speisen zuzusehen. Das Chaos, das sie in wenigen Minuten anrichtet, ist herrlich – aber die 
Freude in ihrem Gesicht und ihre Geräusche der Begeisterung machen jedes Schrubben wieder 
wett. Ursprünglich hatte ich geplant, während der Elternzeit viel mehr zu reisen. Aber auch hier 
habe ich die Realität des Lebens mit einem Baby unterschätzt…??.Ich bin froh, dass wir Ellie im 
Februar zu Tims und meiner Familie nach Deutschland mitnehmen konnten, um sie segnen zu 
lassen. Es war wunderbar, dass unsere Verwandten sie kennenlernen konnten – und wir sie auch. 

Von Familie und Freunden umgeben zu sein, die sich liebevoll um sie kümmerten, war großartig! Im Juli reisten wir nach Tobermory, 
um ein paar sonnige (und nicht zu heiße) Tage zu genießen – einschließlich einer Fährfahrt zu den Flowerpot Islands und eines Besuchs 
am Singing Sands Beach. Autofahrten mag Ellie zwar noch nicht so gern, aber in allen anderen Aspekten des Reisens ist sie ein echtes 
Naturtalent, sodass wir eine richtig schöne Zeit hatten!

Wie fühlen Sie sich bei der Rückkehr in den Dienst? Gibt es etwas, das Sie besonders erreichen möchten?
Ich freue mich sehr, wieder an die Arbeit zu gehen! Ich habe Sie alle vermisst – und auch das gemeinsame Arbeiten für Gottes Reich. 
In den letzten fünf Jahren hat unsere Kirche viel durchgemacht, und zwangsläufig wurde viel Energie in die Bewältigung spezieller 
Herausforderungen gesteckt. Ich hoffe, dass wir uns nun stärker auf das geistliche Wachstum und unsere Vision für die Zukunft kon-
zentrieren können. Ich freue mich darauf herauszufinden, wozu sich die Lutheraner am See in den kommenden Jahren berufen fühlen. 
Und ich kann es kaum erwarten, 70 Jahre Martin-Luther-Kirche zu feiern – was für ein Meilenstein! Es brauchte Mut, harte Arbeit und 
Gottes Gnade, um bis hierher zu kommen. Also lasst uns den Herrn loben und gemeinsam feiern!

Was möchten Sie der Gemeinde zu Ihrer Rückkehr sagen?
Ich möchte meine aufrichtige Dankbarkeit ausdrücken! Ich schätze es sehr, dass ich die Zeit bekommen habe, meine Tochter kennen-
zulernen und mich um sie zu kümmern. Ich habe Ihre Gebete stets gespürt und viele schöne und praktische Geschenke ins Pfarrhaus 
erhalten – sogar noch Monate nach ihrer Geburt. Als wir als Familie zum ersten Mal wieder in die Kirche kamen, hat es mir unglaublich 
viel bedeutet, im Kreis beim Abendmahl zu stehen. Dass Ellie von der Gemeinde mit nichts als Freude aufgenommen wurde, hat mein 
Herz lächeln lassen! Ich weiß, dass viele von Ihnen besonders hart gearbeitet haben, um während meiner Abwesenheit geistliche Be-
gleitung, Gottesdienste, Gemeinschaft und Leitung zu gewährleisten. Dafür werde ich Ihnen ewig dankbar sein!

Vikarin Alice verabschiedet sich
Dieses Jahr verging wie im Flug! Ich kann kaum glauben, dass es für mich in ein paar Wochen schon wieder 
zurück nach Deutschland geht. Dort wartet eine weitere spannende Aufgabe auf mich in Form von mehre-
ren Gemeinden, die sich ab meinem Dienstbeginn in einem Prozess der möglichen Fusionierung befinden 
werden. Ich freue mich auf die Herausforderung, und natürlich auch wieder im näheren Umfeld meiner 
norddeutschen Heimatstadt Hamburg arbeiten und wirken zu dürfen.
	 Wenn ich auf das vergangene Jahr und meine Zeit in der Martin-Luther-Kirche Toronto zurückblicke, 
bin ich von großer Dankbarkeit, aber auch Wehmut erfüllt, dass der Abschied nun doch so schnell herbei-
gekommen ist. In dieser besonderen Gemeinde durfte ich Menschen und ihre ganz vielfältigen Geschich-
ten kennenlernen und sie durch meine Arbeit dabei in verschiedenen Situationen begleiten, ich habe mich 
intensiv mit dem faszinierenden Thema deutscher Identität von Auswanderern in Nordamerika ausei-
nandergesetzt und schätze es nach wie vor als großes Privileg, mich in diesem großen „Schmelztiegel“ 
von glitzernder Großstadtmetropole Kanadas auch überkonfessionell und interreligiös informiert und 
ausprobiert haben zu können.
	 Mein besonderer Dank gilt zuletzt hierbei all den Menschen der Gemeinde, die mich in dieser Zeit auf 
ganz unterschiedliche Weise unterstützt haben, die mir in der Fremde von Anfang an mit Offenheit und 
Warmherzigkeit begegnet sind und die mir geholfen haben, die Herausforderungen eines „Auslandsvika-
riats unter besonderen Bedingungen“ zu meistern.
In diesem Sinne verabschiede ich mich mit den Worten: Gott segne Sie und bleiben Sie behütet!

- Vikarin Alice Rothgordt

Vikarin Rothgordt wird 
vom 1. bis 14. Sept. im 
Urlaub sein. Ihr Abschieds-
gottesdienst findet am 
Sonntag, dem 21. Sept.  
um 11:00 Uhr statt, 
danach ein Empfang.
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Deutsch-Englischer Willkommen-zurück-zur-Kirche-Gottesdienst
7. September 2025 um 11:00 Uhr

Nachdem wir nach dem Sommer wieder zu unserem gewohnten Kirchenleben (und unserem persönlichen/familiären Alltag) zurück-
kehren, wollen wir gemeinsam mit Pastorin Annika Klappert, die im August aus ihrer Elternzeit zurückgekehrt ist, Gottesdienst feiern. 
Wir laden alle herzlich ein, nach dem Gottesdienst zu einem Empfang in den Garten zu kommen und etwas zu essen mitzubringen, das 
wir gemeinsam genießen können. Wir freuen uns über Hilfe beim Auf- und Abbau. Bitte wenden Sie sich ans Büro. 

Online-Bibelkreis
16. September 2025, 21. Oktober 2025, 18. November 2025 - Wird 2026 fortgesetzt.

Unser Bibelkreis ist eine Diskussionsgruppe unter der Woche, der bestimmte Texte der Bibel untersucht, normalerweise an einem 
Dienstag um 19:00 Uhr in zwei Gruppen mit englisch- und deutschsprachigen Sprechern über Zoom. Seit einigen Jahren finden 
unsere Bibelkreis-Zoom-Treffen mit unseren Freunden in den Gemeinden der Martin-Luther-Kirche in Ottawa und der Deutschen 
Lutherischen Kirche in Washington, D.C. statt.
	 Lernen Sie gemeinsam mit Pastorin Judith Kierschke @mlchurchottawa (Martin-Luther-Kirche, Ottawa), Pastorin Annika Klappert 
@lutheransbythelake (Martin-Luther-Kirche, Toronto) und Pastor Volker Metzler @GLCwashington (Deutsche Lutherische Kirche, 
Washington, DC) den historischen und theologischen Hintergrund eines Bibeltextes kennen und finden Sie neue Wege, ihn auf unser 
Leben anzuwenden! Alle drei Leiter sprechen Englisch und Deutsch, sodass wir uns je nach Sprachpräferenz in Untergruppen auftei-
len können. Um teilzunehmen, kontaktieren Sie office@martinluther.ca , um die Zoom-Anmeldeinformationen zu erhalten. 

Dinner Church fängt wieder an!
Alle sind bei der Dinner Church by the Lake willkommen, die einmal im Monat am Mittwoch um 19 Uhr stattfindet. Wir werden ge-
meinsam ein Potluck-Essen genießen, singen und beten. Kommen Sie früh, um beim Aufbau zu helfen, oder bleiben Sie später, um 
beim Abbau zu helfen.

24. September 2025 	          22. Oktober 2025	    19. November 2025          17. Dezember 2025 Weihnachtsbaum schmücken

Vermietungs-News
Eine der Prioritäten in diesem Jahr ist die Vermietung von Kirchenräumen, wenn wir sie 
nicht für unsere eigenen Gottesdienste und Programme nutzen. Wir bieten unser Kir-
chenschiff, unser Foyer mit Teeküche und unseren Keller-Saal mit kompletter Küche zur 
Vermietung an - entweder für eine einmalige oder wiederkehrende Nutzung.
Wir freuen uns über Gemeinschaftsveranstaltungen und kleine private Feiern, für die 
unsere Räume gut geeignet sind, z. B. Versammlungen, Konzerte, Filmdrehs, Geburts-
tagsfeiern und Studiengruppen. 
       Wir haben einen Bericht zur Bewertung der Vermietung in Auftrag gegeben. Nun kon-
zentrieren wir uns anhand der Ergebnisse auf Bereiche, in denen wir einzigartige Ver-
mietungsmöglichkeiten anbieten können, wie beispielsweise Proberäume für Chöre und 
klassische Musiker. Bitte empfehlen Sie uns Ihren Kontakten weiter.

Betreuung, Besuche und Mitfahrgelegenheiten
Wir versuchen, uns um Mitglieder und Freunde zu kümmern, indem wir sie anrufen, besuchen und ihnen helfen, aktiv am Gemeinde-
leben teilzunehmen. Wenn Sie uns helfen können oder ein besonderes Anliegen haben, weil Sie nicht in die Kirche kommen können, 
wenden Sie sich bitte an das Gemeindebüro.
	 Lesen Sie in diesem Newsletter mehr über weitere bevorstehende Veranstaltungen, für die wir gerne Fahrgemeinschaften organi-
sieren würden.

Was gibt es Neues?

Zuschuss für die 
"Food Pantry"
Wir freuen uns sehr über die Un-
terstützung in Höhe von $1.500 
aus dem Charitus Mission Fund der 
ELCIC zur Bekämpfung von Armut 
in unserer Nachbarschaft. Unser 
Antrag konzentrierte sich auf unsere 
laufende Lebensmittelausgabe (Kauf 
von Hygieneartikeln, Beschilderung, 
und die Erneuerung der Struktur. 
Spenden sind weiterhin willkommen!
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Feier zum 70-jährigen Jubiläum der Martin-Luther-Kirche
		       Ersten Adventssonntag, dem 30. November 2025

Die Martin-Luther-Kirche feiert diesen November ihren 70. Geburtstag! Die Feier findest 
am ersten Adventssonntag  statt, mit einem Tag der offenen Tür, einem Weihnachtsmarkt, 

Mittagessen, und einer Hommage an unsere Geschichte. Wir haben eine Reihe von Projekten, die 
vor unserem Jubiläum stattfinden sollen – und zu denen Sie herzlich eingeladen sind, mitzuwirken.. 

Gartensteine
Fügen Sie einen dekorierten Stein zu unserem Garten an der Lake Shore hinzu. Wir haben bereits einen großartigen Anfang gemacht, 
um eine Umrandung aus 70 wunderschönen Steinen rund um den Garten zu gestalten – dank der Teilnehmenden von Dinner Church 
und Bowls and Blessings sowie der Kinder der Martin Luther Child Care.

Erinnerungsbuch
Teilen Sie Ihre schönsten Erinnerungen, Erlebnisse und Traditionen aus der Martin-Luther-Kirche. 
In der Kirche liegen Notizbücher aus, in die Sie schreiben können. Sie können Ihren Beitrag auch an 
office@martinluther.ca senden.

Veranstaltungsplanung
Wenn Sie sich an der Planung oder Teilnahme an der Feier am 30. November beteiligen möchten, 
wenden Sie sich bitte an das Kirchenbüro oder den Kirchenvorstand! Das Komittee wird sich mit 
Ihnen in Verbindung setzen.

Herbstputz
Bitte schenken Sie unserer Gemeinde weiterhin Ihre Zeit und/oder Spenden, um dieses besonde-
re Jubiläum gebührend zu feiern. Hier ist der aktuelle Stand unserer Wunschliste mit Aufgaben, 
die wir in den Monaten vor dem Jubiläum noch umsetzen möchten

Erledigt: Teppich auf dem Altar sowie die Treppen zum zweiten Stock in der 5 Superior Ave gereinigt; Fenster in der Kirche und in der 
5 Superior (innen und außen) geputzt; Eingang der 5 Superior gereinigt und gestrichen.
Zu tun: Vorderen und hinteren Treppenaufgang der Kirche streichen; Kirchenbänke abstauben und aufräumen; elektronische Außen-
tafel reparieren oder ersetzen; Fahrradständer kaufen und installieren; Haken zum Aufhängen von Instrumenten anbringen.

Kinder-, Jugend- und Familienarbeit
Konfirmationsunterricht
Wenn du zwischen 12 und 15 Jahre alt bist, solltest du den Konfirmationsunterricht besu-
chen, um in einer fröhlichen und einladenden Jugendgemeinschaft mehr über den Glauben 
zu erfahren! Melde dich bei Pastorin Annika Klappert unter pastor@martinluther.ca oder 
office@martinluther.ca an.

Krippenspiel
Unser alljährliches Krippenspiel, das dieses Jahr am 21. Dezember stattfindet, ist ein Hö-
hepunkt in der Adventszeit – mit unvergesslichen Aufführungen, bekannten Weihnachtslie-
dern zum Mitsingen und herzlicher Gemeinschaft unter allen Beteiligten. Können Sie bei der 
diesjährigen Aufführung helfen? Wir suchen ein Drehbuch, einen Regisseur, Schauspieler und 
Bühnenpersonal. Alle Altersgruppen sind willkommen!

Erntedankfest-
Lebensmittelaktion
Anfang Oktober beginnen wir 
wieder mit der Sammlung von 
Lebensmitteln! Wenn Sie nicht-
verderbliche Lebensmittel ent-
behren können, bringen Sie diese 
in die Kirche, um unsere Ge-
meindevorratskammer und die 
Wesley Mimico United Church 
Food Bank zu versorgen!!
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Rückblicke
Verbesserungen am Grundstück
Die Gartenflächen zu beiden Seiten des Kircheneingangs, die viele 
Jahre lang liebevoll von Alfred Uhl und Inge Koo Tze Mew gepflegt 
wurden, haben in diesem Sommer besondere Aufmerksamkeit erhal-
ten. Auf der Ostseite der Kirche haben unsere Nachbarn neuen Rollra-
sen verlegt, und wir bepflanzen den Bereich vor dem Kirchenschild neu. 
An der Westseite wachsen Tomaten, Bohnen und andere Pflanzen am 
Zaun. Auch für den Spielplatzbereich haben wir eine Spende in Form 
von neuem Rollrasen erhalten – eine schöne Ergänzung zu dem kürzlich gepflanzten Baum. Die Gemeinschafts- und Bestäubergärten 
vor der 5 Superior stehen ebenfalls in voller Blüte. Das Unkrautjäten rund um das Grundstück wird den ganzen Sommer und Herbst 
hindurch fortgesetzt. Freiwillige zur Unterstützung bei der Pflege sind jederzeit herzlich willkommen.

Sommer 2025 in der Martin-Luther-Kirche
Wir sind dankbar für Lebensmittelspenden, die wir von unseren Suppenköchinnen und -köchen, 
The GARDENS Lakeshore, Not Far from the Tree, Hand in Hand, Food for Now und anderen groß-
zügigen Unternehmen erhalten haben.
	 Durch unser zweimal wöchentliches Essensangebot Suppe und Segen (Bowls and Blessings) 
konnten wir zahlreiche Neukanadier*innen kennenlernen, die in der Nähe der Kirche wohnen und 
Englisch lernen. Bewährt hat sich für uns ein regelmäßiges, festes Wochenprogramm, das allen 
offensteht. Menschen können einfach Lebensmittel abholen, bleiben um zu plaudern, um weitere 
Hilfe zu bitten oder um mitzuarbeiten. Wir haben das Vertrauen unserer Stammgäste gewonnen, 
und sie haben Selbstvertrauen und Unabhängigkeit aufgebaut. Auch wenn sie keine Kirchenmit-
glieder sind, fühlen sie sich wohl, einfach vorbeizuschauen. So bat eine Mutter aus der Nachbar-
schaft um eine Gefriertruhe für ihre fünfköpfige Familie – und am Ende half ihr eine unserer Frei-
willigen so, dass sie selbst genug Geld sparen konnte, um eine zu kaufen. Ein tibetischer Nachbar 

hilft an manchen Sonntagen nach dem Gottesdienst beim Kaffeekochen und Kuchenservieren. Ein anderer Nachbar hat angeboten, 
gemeinsam mit Kirchenfreiwilligen zu arbeiten, um im Gegenzug sein Englisch zu üben. 

Lust zu singen? Treten Sie dem Kirchenchor bei!
Dienstags um 18:00 Uhr,  ab dem 9. September 2025

Der Kirchenchor braucht Verstärkung und wir freuen uns über neue Sängerinnen 
und Sänger aller Stimmlagen. Unser Repertoire ist vielseitig, und unser kleiner 
Chor ist fröhlich und enthusiastisch.
	Wir proben jeden Dienstag um 18 Uhr im Altarraum der Kirche und bereiten uns 
auf Auftritte in besonderen Gottesdiensten vor. Wir werden für das kommende 
Erntedankfest, Allerheiligen, den 1. Advent und Heiligabend proben.  Bitte kon-
taktieren Sie Linda Marcinkus, Chorleiterin, unter office@martinluther.ca

"Truth and Reconciliation" im Humber Bay Shores Park
ECULINKS Etobicoke und Kairos Toronto haben uns eingeladen zu einer öffentlichen Versammlung am Nationalen Tag der Wahrheit 
und Versöhnung (TRC) am Dienstag, dem 30. September 2025, um 12 Uhr im Humber Bay Shores Park. Das Thema lautet: Die Wahr-
heit über die Versöhnung im Jahr 2025 – 10 Jahre nach dem Abschlussbericht der TRC. Gastrednerin ist Chief Claire Sault von den 
Mississaugas of the Credit First Nation. Wir treffen uns an der Campfire-Skulptur, die sich am Ende des Palace Pier Ct, westlich des 
Humber River entlang des Martin Goodman Trail befindet. Sie ist nur einen kurzen Fußweg von den kostenpflichtigen Parkplätzen 
und Haltestellen der öffentlichen Verkehrsmittel entlang der Marine Parade Dr. entfernt. Fahrgemeinschaften werden empfohlen.
Bitte tragen Sie ein orangefarbenes Shirt und bringen Sie bei Bedarf Ihren eigenen Stuhl mit.
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Abschied von Pastor Nkanyiso Kingdom Maphumulo
8. Juni 2025

Seit August 2024 predigte Pastor Kingdom einmal im Monat, leitete den Konfir-
mandenunterricht, nahm an Kirchenvorstandssitzungen teil, knüpfte Kontakte 
zu Gemeindemitgliedern und Nachbarn während des Bowls & Blessings-Essens-
dienstes im Freien und war gelegentlich Gastredner bei den Dinner Church-Aben-
den – wobei er an einem unvergesslichen Abend sogar zur Gitarre griff! Dankbar 
für seine Zeit an der Martin-Luther-Kirche sagte er, dass er sich durch die herzliche 
Aufnahme „wie ein Familienmitglied“ fühlte. Er war angenehm überrascht, wie viele 
Menschen bei uns aktiv am Gemeindeleben teilnehmen – nicht nur Mitarbeitende 
oder Mitglieder des Seelsorgeteams. Unsere Gemeinde schätzte seine charisma-
tischen und mitreißenden Predigten sehr, in denen er persönliche Geschichten ein-
fließen ließ und stets von Herzen sprach. Seine freundliche, fürsorgliche und ein-
fühlsame Ausstrahlung wurde von anderen oft bemerkt, und viele von ihnen haben 
ihn für seine Fähigkeit gelobt, sie zu beruhigen und zu  entspannen.
	 Lesen Sie das Interview von Jocelyn Sommerfeld mit Pastor Kingdom online:
https://martinluther.ca/2025/06/farewell-to-pastor-nkanyiso-kingdom-ma-
phumulo-his-journey-continues-interview-by-jocelyn-sommerfeld-president/

Gemeinsamer Gottesdienst mit den deutschen Schwesterkirchen in Toronto
Himmelfahrt in der St. Georgeskirche
Pastorin Katharina Moeller lud an Christi Himmelfahrt, zu einem deutschen 
Gottesdienst mit anschließendem Mittagessen in die St. Georg-Kirche ein.

Piknik in Thornhill - Sonntag der 22. Juni 2025
Vielen Dank an Pastor Adam McComb für 
die Einladung unserer Martin-Luther-Ge-
meinde in die Thornhill-Lutherische-Kirche 
zu einem zweisprachigen Deutsch-Eng-
lisch-Gottesdienst mit anschließendem 
Mitbring-BBQ-Mittagessen, gemeinsam mit der St. Pauls-Lutherischen-Kirche in Richmond Hill 
und der St. Georg- Evangelisch-Lutherischen-Kirche in Toronto.
Mit insgesamt 20 Teilnehmenden aus unserer Gemeinde und über zwei Dutzend aus den anderen 
Gemeinden war es ein fröhlicher und lebendiger Gottesdienst! Zu den Höhepunkten gehörten 
eine kunstvolle Nacherzählung der Schöpfungsgeschichte aus dem 1. Buch Mose in Form einer 
Kuchendekoration von Pastor Adam, das schwungvolle gemeinsame Singen der Lieder unter 
der Leitung von Karin Schemeit sowie Lesungen von unserer Vikarin Alice Rothgordt und von Iris 
Schweiger. Obwohl das geplante „Picknick im Freien“ wegen der drückenden Hitze nach drinnen 

verlegt werden musste, genossen alle ein köstliches Mitbring-Mittagessen mit gegrillten Würstchen sowie einer reichhaltigen Auswahl 
an verschiedenen Salaten und Desserts!

Junges Volkesensemble Hannover - Sonntag, der 13. Juli 2025
Am 13. Juli besuchten Mitglieder der MLK die St. Georg-Lutherische-Kirche zu 
einem zweisprachigen musikalischen Gottesdienst, gefolgt von einem Konzert 
mit Mitgliedern des deutschen Chors „Junges Vokalensemble Hannover e.V.“. 
Der Chor bot eine eindrucksvolle Darbietung und sang Lieder aus Deutschland, 
Litauen, Kanada, den USA und Australien. Im Anschluss versammelten sich die 
Teilnehmenden im Untergeschoss zu einem Potluck-Mittagessen. Als spontane 
Überraschung gab der Chor eine Zugabe mit einem schwungvollen französischen 
Trinklied. Ein herzliches Dankeschön geht an die St. Georgskirche für die Gast-
freundschaft und das Mittagessen sowie an den Chor und Dirigenten Prof. Klaus-
Jürgen Etzold für dieses großartige musikalische Erlebnis!
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Nachrichten aus der weiteren Kirche
Sich freuen in der Hoffnung – Eindrücke von der Nationalversammlung der ELCIC

Vom 10. bis 13. Juli nahm ich als nicht stimmberechtigte Teilnehmerin 
an der Generalversammlung der Evangelisch-Lutherischen Kirche in 
Kanada (ELCIC) in Calgary teil. Einer der bewegendsten Momente war die 
Wahl unseres neuen Nationalbischofs, Rev. Dr. Larry Kochendorfer. Der 
Wahlprozess war geprägt von geistlicher Besinnung, Gebet und gemein-
schaftlichem Zuhören. Gleichzeitig war es ein Moment tief empfundener 
Dankbarkeit gegenüber Bischöfin Susan Johnson, die nach 18 Jahren 
ihren Dienst als Nationalbischöfin beendete.
Während der Versammlung konnte ich mit ehrenamtlichen und haupt-
amtlichen Leitenden sowie anderen Teilnehmenden aus dem ganzen 

Land ins Gespräch kommen. Diese Begegnungen waren sehr bereichernd, besonders für meine laufende Arbeit rund um die Nutzung 
und langfristige Sicherung kirchlicher Gebäude.
Das Thema der Versammlung, „Sich freuen in der Hoffnung“, zog sich wie ein roter Faden durch Hauptvorträge, Gottesdienste und 
Tischgespräche. Die Tagung war inspirierend und zukunftsorientiert, und ich kehrte mit vielen Notizen und neuen Ideen zurück. Einige 
davon möchte ich gern bei unserem nächsten Dinner Church in der Martin-Luther-Kirche im September 2025 einbringen

	  - Katja Brittain

Two Row am Grand River
Vor einigen Jahren nahmen die Mitglieder unserer Gemeinde Anneli, Greg, Peter und Iris am 
„Two Row on the Grand River“ teil.  Iris war von dieser Erfahrung so bewegt, dass sie den 
Circle of Reconciliation der Eastern Synod bat, junge Menschen dabei zu unterstützen, fünf 
Tage lang bei „Two Row“ mitpaddeln zu können.Anlässlich des 10. Jahrestages der Nachstel-
lung dieser besonderen Flussfahrt – bei der Indigene und ihre Verbündeten Seite an Seite 
paddeln – konnten dank Fördermitteln der ELCIC und der Eastern Synod acht junge Erwach-
sene fünf Tage lang gemeinsam paddeln, zelten und lernen.

BBQ at the Wienecke Farm
Am Mittwoch, dem 18. Juni 2025, nahmen 35 Personen 
an einem Grillfest auf der Wienecke-Farm teil. Es gab 
reichlich Essen und gutes Wetter. Alle hatten viel Spaß. 
Dank Fahrgemeinschaften kamen alle sicher hin und 
zurück. Wir danken Daina und Ernie Wienecke dafür, dass 
sie unsere Gemeindemitglieder seit vielen Jahrzehnten 
einladen. Dies war ihr letztes Mal als Gastgeber. Wir 
freuen uns auf zukünftige Ausflüge mit bereitwilligen 
Gastgebern und Teilnehmern.

Ein besonderes Dankeschön von der 
Deutschen Schule Toronto
Rouven Hollmann, Direktor der Deutschen Internationalen Schule 
Toronto, dankte Kirchenmitglied Iris Schweiger für die großartige 
Zusammenarbeit im Schuljahr 2024/25. Die Anlässe und Gelegen-
heiten, bei denen sie die GIST unterstützt und mit ihr zusammenge-
arbeitet hat, haben zu ihrem kontinuierlichen Wachstum beigetra-
gen. Die Hoffnung wurde ausgedrückt, dass wir auch in Zukunft in 
Verbindung bleiben können.
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Marlena Muller
Gemeinschaft und ökumenische Vernetzung
Marlena Müller hat eine neue Berufsbezeichnung – sie ist jetzt 
unsere Kirchenverwaltungsleiterin! Weiterhin steht sie im Ge-
meindebüro bereit, um Sie, das Pfarrteam, die Kirchenleitung, Mit-
glieder, Nachbarn und Freiwillige zu unterstützen.
	 Vor kurzem hat sie den Botschafter von South Etobicoke für die 
Toronto Strong Neighbourhoods Strategy kennengelernt. Die 
Aufgabe des Botschafters besteht darin, Kontakte zu gemein-
deorientierten Personen, führenden Persönlichkeiten und von 
Anwohnern geleiteten Basisgruppen zu knüpfen, um Ressourcen 
wie Arbeitsplätze und Ausbildungsmöglichkeiten, Gemeindeve-
ranstaltungen, Zuschüsse und Finanzmittel zu vermitteln, um nur 
einige zu nennen. Das Ziel ist es, die Lebensqualität für alle Men-
schen in South Etobicoke in jeder Hinsicht zu verbessern. Marlena 
freut sich darauf, die Mission der Kirche zu vertreten und sich in 
diesem von der Stadt Toronto geleiteten Gemeinschaftsnetzwerk 

inspirieren zu lassen. Kontaktieren Sie Marlena, wenn Sie weitere Informationen wünschen. Marlena ist außerdem der Toronto Church 
Building Managers-Gruppe beigetreten, um von den Erfahrungen und Ressourcen anderer Gemeinden zu profitieren.
	 Am 7. August 2025 besuchte Marlena einen Tag der offenen Tür bei Lakeshore Arts, das sich direkt gegenüber unserer Kirche 
auf der Nordseite der Lake Shore befindet. Sie war begeistert, von deren Arbeit mit Jugendlichen und anderen Gemeindepartnern 
wie dem LAMP Community Health Centre zu erfahren. Wir freuen uns auf mögliche gemeinsame Projekte und vielleicht auch darauf, 
Künstlern aus ihrem Netzwerk Räumlichkeiten zur Verfügung zu stellen.

Wir gratulieren...

Pastor Adam McComb (unser ehemaliger Vikar) 
wurde am 10. Mai 2025 in der Mount Zion Luthe-
ran Church in Waterloo unter Anwesenheit einer 
Reihe von Freunden aus der Martin-Luther-Kirche 
ordiniert.

Linda Marcinkus’ feierte im Juni 
2025 ihr 15-jähriges Jubiläum als 
unsere Organistin und Chorleite-
rin! Kirchenvorstandspräsidentin 
Jocelyn Sommerfeld und Annette 
Rowles vom Altardienst überreich-
ten Linda am 15. Juni  Blumen und 
eine Urkunde mit dem Text: „Linda, 
du hältst den Geist der Anbetung 
mit deinen Melodien lebendig. Die 
Kirche wäre nicht dieselbe ohne die 
schöne Musik, die du spielst! Danke, 
dass du den Chor bei besonderen 
Gottesdiensten leitest und unsere 
Gemeinde durch Gesang zusam-
menführst.“ 

Ben Wienecke und Nick Grammenz wurden 
am 8. Juni 2025 konfirmiert.

Philippe Koo Tze Mew wurde am 3. August 
2025 getauft.

Finn Capstick wurde am 17. August 
2025 getauft.



Gottesdienste

7. September 2025, 13. So. nach Pfingsten 
11:00Uhr Deutsch-englischer Willkommen-zurück-Gottes-
dienst mit Heiligem Abendmahl (Pastorin Klappert)

14. September 2025, 14. So. nach Pfingsten
 -9:45 Uhr Englische Andacht + 11:00 Uhr Deutscher Gottes-
dienst mit Heiligem Abendmahl (Pastorin Klappert)

28. September 2025, 16. So. nach Pfingsten
 9:45 Uhr Englische Andacht + 11:00 Uhr DEUTSCHER Gottes-
dienst mit Heiligem Abendmahl (Pastorin Klappert)

5. Oktober 2025 Deutscher Erntedank 
 9:45 Uhr Englische Andacht + 11:00 Uhr DEUTSCHER Gottes-
dienst mit Kirchenchor (Pastorin Klappert)

12. Oktober 2025, Kanadischer Erntedank 
11.00 Uhr Zweisprachiger deutsch-englischer Gottesdienst 
mit Abendmahl (Pastorin Klappert)

19. Oktober 2025, 19. So. nach Pfingsten 
11.00 Uhr Deutsch-englischer Gottesdienst (Pastorin  Klappert)

14:00 Uhr Gottesdienst im  Lake Shore Lodge Pflegeheim

26. Oktober 2025, Reformationssonntag 
9.45 Uhr Englische Andacht + 11.00 Uhr DEUTSCHER Gottes-
dienst mit Heiligem Abendmahl  (Pastorin Klappert)

]

9. November 2025, 22. So. nach Pfingsten 
9.45 Uhr Englische Andacht + 11.00 Uhr DEUTSCHER Gottes-
dienst (Pastorin Klappert)

16. November 2025, 23. So. nach Pfingsten 
11.00 Uhr Deutsch-englischer Gottesdienst (Pastorin  Klappert)

23. November 2025, Christkönnigssonntag 
(Ewigkeitssonntag, Totensonntag) 
9.45 Uhr Englische Andacht + 11.00 Uhr DEUTSCHER Gottes-
dienst mit Heiligem Abendmahl (Pastorin  Klappert)

7. Dezember 2025, 2. Advent 
9.45 Uhr Englische Andacht + 11.00 Uhr DEUTSCHER Gottes-
dienst (Pastorin Klappert)

14. Dezember 2025, 3. Advent 
11.00 Uhr Deutsch-englischer Gottesdienst (Pastorin  Klappert)

28. Dezember 2025, 1. Sonntag nach dem Christfest 
9.45 Uhr Englische Andacht + 11.00 Uhr DEUTSCHER Gottes-
dienst mit Heiligem Abendmahl (Pastorin  Klappert)

4. Januar 2026, 2. So. n. d. Christfest
11.00 Uhr Zweisprachiger Deutsch-englischer Gottesdienst 
mit Heiligem Abendmahl (Pastorin Klappert)

11. Januar 2026, Taufe des Herrn
9.45 Uhr Englische Andacht + 11.00 Uhr DEUTSCHER Gottes-
dienst (Pastorin  Klappert)

21. September 2025, 15. So. nach Pfingsten
11:00 Uhr Deutsch-englischer Gottesdienst mit Verabschie-
dung von Vikarin Alice Rothgordt (zurück nach Deutschland) 
(Pastorin Klappert und Vikarin Rothgordt)

14:00 Uhr Gottesdienst zur Verabschiedung von Pastorin 
Katharina Moeller (geht in Ruhestand) in der St. Georgskirche

Der sonntägliche Gottesdienst hat für unsere Kirche Priorität, und wir sind dankbar für alle, die daran teilnehmen, sich ehrenamtlich 
engagieren und die Gemeinde leiten. Alle sind herzlich eingeladen, sich nach dem Gottesdienst im Foyer zu versammeln. 
Wir streben an, zweimal im Monat das Heilige Abendmahl anzubieten – einmal während eines zweisprachigen Gottesdienstes (in der 
Regel am ersten Sonntag) und einmal während eines deutschen Gottesdienstes (in der Regel am vierten Sonntag).

30. November 2025, 1. Advent mit Feier zum 70. 
Jubiläum und Weihnachtsmarkt
11.00 Uhr Zweisprachiger Deutsch-englischer Gottesdienst 
mit Abendmahl und Kirchenchor (Pastorin Klappert)

2. November 2025, Allerheiligen
11.00 Uhr Zweisprachiger Deutsch-englischer Gottesdienst 
mit Abendmahl und Kirchenchor mit Special Guest Markus 
Garras, Oberkirchenrat, Leitung des Referats Nord-, Mittel-, und 
Südamerika Evangelische Kirche Deutschland (EKD) - (Pastorin 
Klappert).

Während des Gottesdienstes werden wir die Namen derjenigen 
ehren, die im letzten Jahr verstorben sind. Bitte kontaktieren Sie 
Marlena im Kirchenbüro, um Ihren geliebten Menschen zu dieser 
Liste hinzuzufügen. Bitte bleiben Sie nach dem Gottesdienst für 
einen Empfang.

21. Dezember 2025, 4. Advent 
11.00 Uhr Krippenspiel. Zweisprachiger Deutsch-englischer 
Gottesdienst mit Weihnachtsliedern. (Pastorin Klappert) 

14:00 Uhr Gottesdienst im  Lake Shore Lodge Pflegeheim

24. Dezember 2025, Heiligabend 
17.00 Uhr DEUTSCHER Gottesdienst + 18.30 Uhr Englischer 
Gottesdienst. (Pastorin  Klappert) Beide mit Kirchenchor.

25. Dezember 2025, Christfest 
 Kein Gottesdienst
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